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Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus dem Amt Niepars

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Das Amt Niepars hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.
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Ort ändern
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Zur Zeitung

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!
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Web-App unter
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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß
Kordshagen

Herr
Volkert Thomsen

Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau
Iris Basinski

Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum
Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr
Thomas Kamphues

Tel.: 0176 81725296
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“,
Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

nach Vereinbarung

Niepars Frau
Bärbel Schilling

Tel.: 038321 286
Homepage: www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr
Fred Schulz-Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
18442 Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Herr Prof. Dr. 
Ludwig Wetenkamp

Mobil: 0151 53241886
E-Mail: Buergermeister-Steinhagen@
wetenkamp.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

nach Vereinbarung

Wendorf Herr
Heinz-Werner Jennek

Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr
Christian Röver

Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail: buergermeister.roever@
zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Amt Niepars

Der Amtsvorsteher
Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art -

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: info@amt-niepars.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Finanzen 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321

Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51 vertragsmanagement@amt-niepars.de
Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier/Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de
a.schmidt@amt-niepars.de

Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Mäckelburg 661-15 kita-schule@amt-niepars.de
Gebäudemanagement Frau L. Trösch 661-17 l.troesch@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de
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Finanzen
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau J. Harder 661-21 j.harder@amt-niepars.de
Kasse Frau L. Steinweller 661-23 l.steinweller@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24 p.holzmann@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Anlagenbuchhaltung/Jahresabschlüsse Frau S. Prochnow 661-29 s.prochnow@amt-niepars.de
Wohngeld/Außendienst Vollstreckung Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Herr C. Schwerin 661-53 c.schwerin@amt-niepars.de
Geschäftsbuchhaltung Frau M. Hildebrandt 661-54 m.hildebrandt@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Umsatzsteuer Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Jahresabschlüsse Frau S. Bandelin 661-52 s.bandelin@amt-niepars.de

Bauamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht; Projektsteuerung Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de

Liegenschaften/Friedhofsverwaltung
Frau A. Wanke
Frau S. Mann

661-49
661-45 liegenschaften@amt-niepars.de

Bau- und Planungsrecht;
Beiträge/Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Projektsteuerung u. -förderung; öffentliches Grün Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de
Straßenunterhaltung/
Abwasser-Wasser Herr T. Fröhlian 661-47 strassenunterhaltung@amt-niepars.de
Gebäudeunterhaltung/Unterhaltung von 
Bushaltestellen und Spielplätzen Frau M. Weise 661-46 gebaeudeunterhaltung@amt-niepars.de
Vergabe Frau S. Richter 661-44 vergabe@amt-niepars.de

Ordnungsamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de
Meldewesen Frau A. Gräming 661-35 einwohnermeldeamt@amt-niepars.de
Gewerbe/Brandschutz/Fischerei/Sondernutzung/
Fundbüro Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Herr D. Kochanski 661-38 d.kochanski@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars
Herr D. Hillmann Vorwahl: 038321-
Herr R. Müller 662 850

Bauhöfe
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171 4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163 6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171 2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151 61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160 90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen
(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars

„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)
Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327 699377
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen Frau S. Wojciechowski 038321 60536
Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321 438
Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch 038321 159122
Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr J. Selk 0151 52938973

Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen
Frau D. Rieck
(Schule Steinhagen) 038327 60649

Gemeinde Wendorf Herr M. Prczybilla 0173 2903734
Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172 2863329
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Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Groß Kordshagen gratuliert
Frau Annemarie Riske am 03.04. zum 80. Geburtstag

Spielen, klönen, Leben retten:  
Herz ist Trumpf am ersten Mittwoch im April

Kaffee, Kuchen und jede Menge Sechser sorgten für angeregte 
Stimmung Anfang März im Dorfgemeinschaftshaus Flemendorf. 
Beim „Mensch ärgere Dich nicht“ verging die Zeit wie im Flug. Mal 
sehen, was am ersten Mittwochnachmittag im Monat April gespielt 
wird! Ab 17 Uhr jedenfalls wird Herz Trumpf sein: Alle sind eingela-
den, wenn Groß Kordshagens Notfallsanitäterin Annette Matthes 
mit ihre „Dummies und Defis“ ins Dorfgemeinschaftshaus bringt 
um zu zeigen, wie man mit Herzdruckmassage und Defibrillator 
Leben retten kann. Dabei kann jeder selbst Hand anlegen, die 
Zeiten, in denen das den Fachleuten vorbehalten war, sind vorbei. 
Und wenn man wirklich einmal in die Situation kommt, helfen zu 
können, ist es gut zu wissen, was bis zum Eintreffen der Rettungs-
profis zu tun ist. Da vermitteln die mitgebrachten Übungsgeräte 
ein realistisches Gefühl für die richtige Ausführung der Maßnah-
men und damit auch den Helfen Sicherheit.
Was: Klönen, Spielen, Kaffee trinken
Wann: Mittwoch 05. April ab 15 Uhr (und an jedem ersten 

Mittwoch im Monat), ab 17 Uhr „Leben retten“ mit 
Herzdruckmassage und Defibrillator

Wo: Dorfgemeinschaftshaus in Flemendorf

Susanne Retzlaff
Gemeindevertreterin

Rainer und Wiebke Struß, Annette Matthes

Herzdruckmassage und Defibrillator könnten jedes Jahr Tau-
sende von Menschen vor dem plötzlichen Herztod bewahren. 
Auch Rainer und Wiebke Struß ließen sich von Annette Matthes 
(r.) zeigen, worauf es dabei ankommt.

Mitteilung des Ordnungsamtes
Ruhezeiten im Amtsbereich Niepars

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Ordnungsamt Niepars möchte nochmals auf die Ruhezei-
ten innerhalb unseres Amtsbereiches hinweisen. Diese Zeiten 
gelten für alle Gemeinden.
§ 12 (2) Amtsordnung über die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung:
„Der Betrieb von Motorrasenmähern und sonstigen lärmverur-
sachenden Tätigkeiten sind nur von montags bis samstags 
von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
erlaubt. Dies gilt nicht für die Ausübung gewerblicher oder land-
wirtschaftlicher Arbeiten.“
An Sonn- und Feiertagen sind lärmverursachende Tätigkei-
ten grundsätzlich auszuschließen!
Zuwiderhandlungen sind Ordnungswidrigkeiten und können mit 
einer Geldbuße nach dem Ordnungswidrigkeitengesetz geahn-
det werden.
Bei Fragen zu dieser Thematik steht Ihnen das Ordnungsamt 
gern zur Verfügung.

Daniel Kochanski
Sachbearbeiter Ordnungsangelegenheiten/ Bauhöfe

Bekanntmachung des Amts Niepars
Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:

Baulandfläche
Langendorf Baugrundstück mit ca. 1.172 qm 

zu einem Kaufpreis von 145,- €/qm
Zühlendorf Wohnbaufläche mit ca. 510 qm 

zu einem Kaufpreis von 85,- €/qm
Buschenhagen Mehrzweckgebäude mit 3051 qm großem 

Grundstück, Verkauf nach Höchstgebot 
jedoch mind. 220.000, - €

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:
GewerbegebieteLüssow, mit ca. 9.200 qm 20,00 €/qm
Privatverkauf
Langendorf Grundstück mit Doppelhaushälfte, mit 359 qm, 

zu einem Kaufpreis von 395.000, - €

gez. A. Wanke
Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Frau A. Wanke, 
SB-Liegenschaften,
E-Mail: liegenschaften@amt-niepars.de
oder Tel. 038321 66149 / Fax. 038321 66161.

Bekanntmachung  
der Gemeinde Groß Kordshagen:

Am 20.02.2023 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Kordshagen statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 7 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Groß Kordshagen am 10.03.2023 auf der 
Homepage des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort 
im „Bürger- und Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Groß Kordshagen einsehen.
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Neues von den Blau-Weißen
1. ÜberLand Cup 2023

Das Jahr steht noch in den Startlöchern und eine Veranstal-
tung mit historischem Charakter vom FV Blau-Weiß 72 Groß 
Kordshagen konnte bereits durchgeführt werden. 
Am 25.02.2023 fand der 1. ÜberLand Cup 2023 in der Sport-
halle Velgast statt. Was macht das nun so historisch? Es ist 
das erste Hallenfußballturnier in der Geschichte des Vereins 
im Jugendbereich, bei dem der FV Blau-Weiß 72 Groß Kords-
hagen Gastgeber ist. So hatten sich die Blau-Weißen viel vor-
genommen an diesem Tag und es sollte eine absolut großarti-
ge Veranstaltung für Klein und Groß werden.
Pünktlich 9 Uhr und 14 Uhr wurde das Licht gedämmt, Musik 
ging an, blaue Lichtkegel schimmerten in der Halle und mit ei-
nem tosendem Applaus wurden die Spieler der Mannschaften 
SV Prohner Wiek, FSV Garz, Franzburger SV, SV Abtshagen, 
SG Reinkenhagen, TSG Zingst, SV Blau-Weiß 50 Baabe, SV 
Rot-Weiss Trinwillershagen und natürlich der FV Blau Weiß 72 
Groß Kordshagen empfangen.
Der Vormittag galt den Kleinsten unter uns und es konnte viele 
spannende Partien ausgetragen werden. Zum Ende konnten 
sich unsere Bambinis durchsetzen und belegten den ersten 
Platz des 1. ÜberLand Cups 2023. 
Der zweite Platz ging an die Mannschaft vom SV Prohner Wiek 
und die Bronzemedaille ging an den SV Blau-Weiß 50 Baabe.
Am Nachmittag konnten dann die etwas Größeren ihr Können 
präsentieren. 
Nach insgesamt 6 Spielen für jede Mannschaft war der SV 
Prohner Wiek mit ihrer ersten Mannschaft ganz oben auf dem 
Podest. Dicht gefolgt auf dem zweiten Platz vom SV Abtsha-
gen. Mit 7 Punkten konnten die F-Junioren vom FSV Garz den 
dritten Platz bejubeln. Unsere Blau-Weißen verfehlten hier nur 
knapp das Treppchen und erreichten somit den 4. Platz. Wir 
bedanken uns sehr über die Teilnahme aller Mannschaften 
und hoffen, dass es euch gefallen hat.
In der Halle ging es sportlich fair zu und auch im Empfangsbe-
reich kam jeder auf seine Kosten. Es wurde bei heißem Kaf-
fee und Kuchen geschlemmt, auch heiße Wiener und belegte 
Brote wurden genüsslich verputzt. Bei der Tombola glitzerten 
die Kinderaugen bei den tollen Preisen und auch die Erwach-
senen konnten nicht widerstehen, ein paar Lose zu kaufen und 
ihr Glück zu versuchen.
An dieser Stelle sei ein großes Dankeschön an alle Unterstüt-
zer ausgesprochen, die Preise für die Tombola bereitgestellt 
haben. Durch Firmen und Vereine wie FC Hansa Rostock, 
GFZ Rühling, Meeresmuseum Stralsund, Sport2000 Stral-
sund, Stralsunder Hüpfburgenverleih, Hansebowling Stral-
sund, Friseurmeisterin Stephanie Doll, Bauhaus Stralsund, 
FC Bayern München, SengerSmedia, Baumwipfelpfad Rügen 
u.v.m. konnten wir tolle Preise bereitstellen. Vielen Dank!
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Amtsblattes angekün-
digt, haben wir während des Turnieres auch eine Station auf-
gebaut, an der sich Freiwillige bei der DKMS im Kampf gegen 
Blutkrebs registrieren lassen konnten. 
Wir haben uns sehr über die Beteiligung gefreut, denn jede 
Registrierung zählt.
Ein besonderes Dankeschön gilt ebenfalls den vielen Helfern, 
die an der Planung und später bei der Umsetzung des Tur-
nieres mitgewirkt haben. Sei es an den einzelnen Stationen, 
DKMS Registrierung, Verkauf, Tombola, Schiedsgericht u.v.m. 
Ihr habt einen super Job gemacht und euch wäre das Turnier 
nicht möglich gewesen.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an ÜberLand Pflege-
dienst Niepars GmbH mit dem Geschäftsführer Falk Schmiedgen 
für die großartige Unterstützung und dem Sponsoring, um die-
ses klasse Turnier ausrichten zu können. VIELEN DANK.
So ging der Tag am späten Abend für die letzten erschöpften 
verbliebenen Helfer zu Ende, das Licht konnte in der Halle aus-
gemacht werden und man ging mit einem Lächeln im Gesicht 
nach Hause. Denn die Anstrengung für diesen Tag hatte sich 
wirklich gelohnt.

Fröhliche Frauentagsfeier  
in Flemendorf

Rund 30 Groß Kordshägerinnen trafen sich am Nachmittag des 
internationalen Frauentags im Dorfgemeinschaftshaus. Zur lie-
bevoll vorbereiteten Party hatten die Frauen vom Verein „Kir-
che-Leben-Flemendorf“ eingeladen. Rosensträuße standen auf 
den Tischen, auf jede wartete eine herzliche Aufmerksamkeit, 
Kaffee und Kuchen legten die Basis für angeregte Gespräche 
und Späße zu Saft und Sekt. 
Nach so langer Frauentagsfeierpause hatte man sich natür-
lich jede Menge zu erzählen. Und weil Frauen ja grundsätzlich 
großzügig sind, waren auch ein paar Männer mit besonderen 
Talenten mit von der Party. Kameraden der Feuerwehr hatten 
ihren Grill aufgestellt und brutzelten knusprige Würstchen wäh-
rend DJ Jan für Lichteffekte und Musik sorgte. So wurde bis in 
den Abend geklönt, gelacht und getanzt. Und auch die Gastge-
berinnen freuten sich über so viel positive Resonanz auf ihre 
Einladung.

Junge und Ältere Frauen der Gemeinde genossen das fröhliche 
Beisammensein am Frauentag

Die Feuerwehrmänner stellten einmal mehr ihre Kompetenzen 
am Grill unter Beweis

Einladung zum Maifeuer  
in Groß Kordshagen

Busch zum Verbrennen sei jedenfalls genug da, versichert Groß 
Kordshagens Bürgermeister Volkert Thomsen. Einem zünftigen 
„Maifeuer“ steht also nichts mehr im Wege, wenn Feuerwehr 
und Fußballverein auf dem Sportplatz in Sachen „Feste feiern“ 
gemeinsame Sache machen. Am 30. April ab 18 Uhr sollen dort 
die Flammen des Maifeuers nicht nur die Herzen der Bürgerin-
nen und Bürger erwärmen.

Was: Maifeuer
Wann: 30. April 2023 ab 18 Uhr
Wo: Sportplatz Groß Kordshagen

Susanne Retzlaff
Gemeindevertreterin
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Wir suchen EUCH!

Spendenaktion Sparkasse Vorpommern und FV Blau-Weiß 72 
Groß Kordshagen

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Den Blau-Weißen geht ein Licht auf ????
Seit dem 13.03.2023 hat sich der FV Blau-Weiß 72 Groß Kords-
hagen wieder zu einer Spendenaktion in Zusammenarbeit mit 
der Sparkasse Vorpommern und 99Funken entschlossen.
Aufgrund unserer stetig wachsenden Mitgliederzahlen, vor al-
lem im Jugendbereich, sind wir vom FV Blau-Weiß 72 Groß 
Kordshagen bestrebt einen weiteren Trainingsplatz auf dem 
Gelände des Sportplatzes zu errichten. 
Neben dem Hauptplatz auf dem die regelmäßigen Punktspiele 
stattfinden, soll in Zukunft im angrenzenden Teil des Geländes 
ein Trainingsareal erbaut werden. Um diesen Trainingsplatz 
zeitgemäß und zukunftsorientiert gestalten zu können, ist es 
von großer Bedeutsamkeit eine geeignete Flutlichtanlage zu 
installieren.
Und dafür brauchen wir EURE HILFE!!
Wir möchten weiterhin für unsere Region Möglichkeiten schaf-
fen, um sportliche Aktivitäten zu jeder Jahreszeit leisten zu 
können und um die sportliche Entwicklung im Kinder- und Ju-
gendbereich weiterhin zu fördern.
Wenn Ihr uns unterstützen wollt, dann benutzt die im nachfol-
genden Bild angegebenen Kontodaten. 
JEDE Spende zählt!
Unsere Fußball Kiddies und die Herrenmannschaft sind heiß 
auf den Sport und möchten von euch nicht gerne „im Dunkeln 
stehen gelassen werden“;-) 
Also unterstützt uns bei dem Projekt, damit dem Verein ein 
Licht aufgeht...
Für weitere Informationen, schaut gerne unter dem folgenden 
Projektlink rein:
https://www.99funken.de/flutlichtanlage
VIELEN DANK!

Wir suchen EUCH!!!
Der Fußballverein Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen sucht 
sportbegeisterte und fußballinteressierte Mädchen und Jungs 
in den Jahrgängen 2009 bis 2018.
Mittlerweile haben wir vier Jugendmannschaften und möchten 
den Kinder- und Jugendsport bei uns im ländlichen Bereich 
weiter fördern. 
Unsere Trainerteams bieten den Kindern ein abwechslungsrei-
ches Training mit viel Spaß und Bewegung. 
An den Wochenenden sind unsere Kids meist zu Punktspielen 
unterwegs, wo sie sich mit anderen Spielern ihrer Altersklasse 
messen können.
Neben dem Fußball finden auch viele weitere Events statt, wel-
che vom Verein und den Elternräten organisiert werden. So 
haben die Trainer im letzten Jahr zum Beispiel eine Fahrt zu 
einem Heimspiel des FC Hansa Rostock organisiert und es 
fanden gemeinsame Bowling Abende statt.
Gerne würde unser Verein auch eine Mädchenmannschaft zu-
sammenstellen. Hierfür stehen bereits interessierte Trainerin-
nen bei uns in den Startlöchern und diese würden sich sehr 
über Anmeldungen von euch freuen.
Selbstverständlich sucht auch unsere Herrenmannschaft je-
derzeit neue Spieler. Wir freuen uns über jede Verstärkung in 
der Kreisoberliga.
Habt ihr Interesse mal bei uns vorbeizuschauen? 
Dann kontaktiert uns ganz einfach unter einer der folgenden 
Nummern:

Sparte Jahrgang Ansprechpartner Rufnummer
Herren-
mannschaft

Jörn Wenzel 0175/9490428

C-Jugend 2009-2010 Daniel Rühling 0172/3159927
D-Jugend 2010-2011 Christian Haas 0176/32658310
E-Jugend 2012-2013 Lars Klug 0176/72277914
F-Jugend 2014-2015 Frank Böttcher 01590/6733952
G-Jugend 
(Bambini)

2016-2017 Marcel Pautsch 
Sven Brieske

0172/3003374 
0178/5687235

Vereinsarbeit Tom Solbrig 0176/23536499

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit
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Osterfeuer 2023 in Lüssow

 
 

Bekanntmachung  
der Gemeinde Niepars:

Am 23.02.2023 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Niepars statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Niepars am 02.03.2023 auf der Homepage des Am-
tes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ra-
tsinformationssystem“). Dort können Sie des Weiteren auch 
das öffentliche Protokoll, die Beschlussvorlagen nebst Anlagen 
sowie die weiteren Sitzungstermine der Gemeindevertretung 
und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde Niepars einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Informationen  
für die Bürger der Gemeinde Niepars

Der Internationale Frauentag in der Gemeinde

Am Samstag, den 11. März feierten die Frauen der Gemeinde in 
der Aula der Schule ihren Ehrentag. Nur wenige Männer haben 
sich in die lustige, tanzfreudige Gesellschaft getraut.

Mit einer Kaffeetafel und anschließender Tanzdarbietung eines 
Tanzpaares des Tanzclubs „Blau - Weiß“ wurde der Nachmittag 
eröffnet.

Bekanntmachung der Gemeinde Jakobsdorf:
Am 22.02.2023 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Jakobsdorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 7 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Jakobsdorf am 13.03.2023 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Jakobsdorf einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Jakobsdorf gratuliert

zum 50. Hochzeitstag 

am 19.04.

Herrn Per-Ole Chlebowski 
und Frau Betty Chlebowski

Bekanntmachung der Gemeinde Lüssow:
Am 25.01.2023 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Lüssow statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Lüssow am 15.02.2023 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Lüssow einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Lüssow gratuliert:

Herrn Wolfgang Mathys am 10.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Heuck am 18.04. zum 70. Geburtstag

Die nächste Ausgabe erscheint  
am Freitag, dem 28. April 2023.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge  
ist am Montag, dem 17. April 2023.

Annahmeschluss für Anzeigen  
ist am Montag, dem 17. April 2023.
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Anschließend 
wurde kräftig 
zu bekannten 
Melodien, die 
von Herrn Ha-
fermeister auf-
gelegt wurden, 
das Tanzbein 
geschwungen.
Ich bedanke 
mich bei den 
flefißigen Hel-
fern des Kultur-
ausschusses 
und allen flei-
ßigen Bäckern, 
die den Tag zum 
Erlebnis werden 
ließen!

Ein neues Tor auf dem alten Friedhof

Die Gemeinde bedankt sich bei den Spendern, Familie Johst 
und Familie Paetow, die durch ihre Initiative diese Maßnahme 
ins Rollen brachte.

Neuer Mitarbeiter auf dem Bauhof

Durch das Auslaufen einer weiteren geförderten Maßnahme auf 
dem Bauhof sah sich die Gemeinde in der Pflicht, eine weitere 
Festanstellung auszuschreiben. Eine Vielzahl von Bewerbun-
gen sind eingegangen. Die Auswahl des zukünftigen Mitarbei-
ters fiel nicht leicht.
Nach den Bewerbungsgesprächen entschied sich die Kommis-
sion für den Nieparser Holger Dollase. Wir wünschen Holger 
einen guten Start in seinem neuen Aufgabengebiet.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Die Gemeinde Niepars gratuliert

Frau Gertrud Kampf am 05.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz George am 06.04. zum 70. Geburtstag
Frau Brunhilde Bimberg am 18.04. zum 85. Geburtstag
Frau Gerda Ehrlich am 20.04. zum 75. Geburtstag
Frau Waltraud Schneidereit am 22.04. zum 90. Geburtstag
Frau Erika Fischer am 26.04. zum 85. Geburtstag

IMPRESSUM:
Nieparser Amtskurier – Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Kommunalverwaltung
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 5.120 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
Das Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in der Pressestelle 
der Verwaltung auf Antrag abonniert werden.
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tlesung habe ich dann noch eine tolle Mail von den beiden be-
kommen. Der Abend in der beeindruckenden Location hat ihnen 
sehr gefallen. Tolles Publikum, sehr schöne Atmosphäre, sowie 
eine professionelle und sympathische Betreuung. Über so viel 
Lob haben wir uns alle sehr gefreut, aber auch über das durch-
aus positive Feedback der Besucher der Veranstaltung.
Ich möchte mich auf diesem Weg auch bei allen fleißigen Hel-
fern bedanken, die schon bei der Vorbereitung der Konzertle-
sung geholfen haben und auch direkt an dem Abend. Das ist 
nicht selbstverständlich. Herzlichen Dank an Euch!

Ines Meinke
Kulturausschuss

Information der Gartensparte Niepars
Der Vorstand der Gartensparte Niepars informiert darüber, dass 
am 08.04.2023 (Samstag) das Wasser wieder angestellt wird. 
Aus diesem Grunde müssen alle Gartenpächter vor Ort sein!
Beginn: 9:30 Uhr!

Der Vorstand
Dieter Schult

Es lag Liebe in der Luft!  
Genau genommen die Jugendliebe.

Am 18.02.23 waren 
Christine Dähn und 
Thomas Natschinski 
mit ihrer Konzertle-
sung “Jugendliebe 
und mehr…” in Nie-
pars zu Gast.
Christine Dähn ist be-
kannt als ehemalige 
Moderatorin von DT 
64, sie ist Journalistin 
und Moderatorin und 
hat unter anderem 
die Biographie über 
Ute Freudenberg ge-
schrieben. Aus die-
sem Buch hat sie an 
dem Abend einige Anekdoten vorgelesen und aus dem Leben 
der grandiosen Sängerin erzählt. Amüsant und spritzig führte 
sie durch den Abend.
Thomas Natschinski spielte dazu selbst komponierte Pianostü-
cke, sang den einen oder anderen Song von der Gruppe Karat, 
von Dirk Michaelis oder Gaby Rückert. Auch Rock‘n Roll Songs 
und Musikstücke von ABBA waren zu hören. Bei seiner “Mokka-
Milch-Bar“ sang dann wohl fast jeder in der Aula mit. Selbst eine 
Autogrammstunde fehlte nicht und wurde vom Publikum sehr 
gut angenommen. Nebenbei konnte man Bücher von Christine 
Dähn und auch CD’s von Thomas Natschinski kaufen und gleich 
signieren lassen.
Mein Fazit: Es war ein unterhaltsamer Abend, es wurde mitge-
sungen und der ein oder andere hat getanzt zur Musik, die man 
vielleicht lange nicht mehr gehört hat. Am Tag nach der Konzer-
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Hallenturniere vorbei und wir konzentrieren uns auf die restli-
chen Spiele der Rückrunde in der Kreisoberliga.

Vielen Dank an das Orga-Team des #svtraktorkirchdorf

gez. Trainer Mike Badtke

Frauentagsfeier der Gemeinde Niepars
Am Samstag, 11.03.2023 lud der Kulturausschuss der Gemein-
de Niepars zur diesjährigen Frauentagsfeier ein. Nach der Kaf-
fee- und Kuchenrunde sorgte das Tanzpaar Nele & Theo vom 
Tanzsportclub Blau-Weiß Stralsund mit ihren Tänzen für eine 
gelungene Tanzeinlage. Danach übernahmen die Gäste die 
Tanzfläche. Herr Harfenmeister aus Stralsund sorgte für die 
passende Musik.
Ein großes Dankeschön gilt den Helfern und auch Herrn Björn 
Holtfreter für die Vorbereitung und Gestaltung des schönen 
Nachmittags.

Im Namen des Kulturausschusses
Jeanette Kretschmer
Vorsitzende Kulturausschuss

Der Bürgermeister sowie die Mitglieder der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz 

gratulieren

Frau Ingrid Ahrens am 10.04. zum 75. Geburtstag
Herrn Karsten Holtfreter am 26.04. zum 70. Geburtstag
Frau Heidelore Jahnholz am 27.04. zum 70. Geburtstag

30 Jahre SV 93 Niepars
Fotoaufruf

Der SV 93 Niepars feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges Jubi-
läum.
30 Jahre ist eine lange Zeit, in der nicht nur der Verein, son-
dern auch unsere Fans und Anhänger Fotos gemacht haben. 
Wir freuen uns, wenn Ihr uns mit euren Fotos aus den letzten 
30 Jahren unterstützen könnt.
Diese können gerne direkt im Vereinsheim abgegeben oder 
aber per Mail an info@sv93niepars.de geschickt werden.

Vielen Dank.

Im Namen des Vorstandes des SV 93 Niepars
Jeanette Kretschmer

D-Jugend des SV 93 Niepars
Am Sonntag den 26.02.2023 waren wir bei schönstem Wetter 
wieder zu Gast beim SV Traktor Kirchdorf in Grimmen, diesmal 
sind wir mit der D-Jugend angetreten. Die Lernkurve der Jungs 
steigt weiter und wir konnten mit vielen Erfahrungen und vielen 
guten Spielen mit erhobenen Hauptes als erste Mannschaft un-
seren Pokal entgegennehmen. Für die D-Jugend war es das 
letzte Turnier, an dem wir teilgenommen haben und freuen uns 
schon riesig auf die noch ausstehenden Spiele in der Rückrun-
de der Kreisoberliga.
Wir hoffen auf größtmögliche Unterstützung der restlichen 7 
Spieler in der D-Jugend bei den letzten Spielen.

gez. Trainer Mike Badtke

D-Jugend SV 93 Niepars

E-Jugend des SV 93 Niepars

E-Jugend SV 93 Niepars

Am Samstag den 25.02.2023 haben wir mit der E-Jugend am 
Turnier des SV Traktor Kirchdorf in Grimmen teilgenommen, wir 
konnten einmal mehr Erfahrungen sammeln und einen soliden 
5. Platz mit nach Hause nehmen. Damit ist für uns die Zeit der 
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Die Gemeinde Steinhagen gratuliert

zum 60. Hochzeitstag

am 26.04.

Herrn Horst-Wolfgang Porschet 
und Frau Waltraud Porschet

Veranstaltung des Dorfvereins  
Steinhagen/Negast/Krummenhagen e. V.

Lesung

Von Nordvorpommern, über Berlin, nach Botswana - das ist die 
Geschichte von Maria Henk. Nachdem sie die ersten 18 Jahre 
ihres Lebens in Steinhagen verbrachte, zog es sie in die weite 
Welt: Viele Jahre arbeitete sie im Berliner Politikbetrieb, bevor 
sie eine Rangerausbildung in Botswana begann. In ihrem Buch 
„Als Rangerin im Politikdschungel - Wie ich in der afrikanischen 
Wildnis die deutsche Politik verstehen lernte“ erzählt sie von 
ihren Abenteuern in der afrikanischen Savanne und vergleicht 
diese humorvoll mit ihren Erlebnissen aus dem politischen Ber-
lin. Klingt verrückt? Überzeugen Sie sich selbst.
Maria Henk liest aus ihrem Buch am 12. Mai 2023, 19 Uhr, in 
ihrem Heimatdorf Steinhagen - Fotoshow und unterhaltsame 
Anekdoten inklusive.
Veranstaltungsort ist das Dorfgemeinschaftshaus gegenüber 
der Kirche.
Wir freuen uns auf Sie. Der Eintritt ist frei.

Sieglinde Sprycha
1. Vorsitzende

„Frühlingserwachen“

Am Sonntag, den 16.04.2023 laden wir Sie herzlich zwischen 
13:30 und 16:30 Uhr zum „Frühlingserwachen“ an die Mühle 
Steinhagen ein. Traditionell gibt es Frühlingshaftes zu erfah-
ren und zu probieren. Die Messerschleiferei Brandl wird vor Ort 
Messer und Scheren schleifen. Wer im eigenen Garten Stau-
den geteilt hat und diese abgeben möchte, kann sie gern zum 
Tausch anbieten. Für die Kinder wird es u.a. Kinderschmin-
ken, eine kleine Malstraße und Riesenseifenblasen geben. 
Wer möchte, kann am Flohmarktstand seine Schätze anbieten 
(Spende als Standgebühr, Kinder frei - Anmeldung bei Sieglinde 
Sprycha (mobil: 0176 700 41 794).
Der Dorfverein bietet einen Ort zum Treffen und Plauschen bei 
Kaffee und Kuchen/Waffeln. An der Feuerschale gibt es Stock-
brot und Würstchen.
Wir freuen uns auf Sie.

Sieglinde Sprycha
1. Vorsitzende

Am Frauentag wurde in Pantelitz eine Feier veranstaltet, die von 
Bauer Hellwig mit guter Stimmung bereichert wurde. 
Die Frauen aus verschiedenen Altersgruppen der Gemeinde 
Pantelitz und Umgebung kamen zusammen, um diesen beson-
deren Tag zu feiern und sich gegenseitig zu ehren. 
Der Bürgermeister eröffnete die Veranstaltung und verwies 
auch auf die Entstehung und Geschichte des Internationalen 
Frauentags.
Bauer Hellwig trug mit seiner Musik, lockerem Witz und seinem 
Charme dazu bei, dass die Stimmung auf der Feier ausgelassen 
und fröhlich war. Getreu dem Motto „Ku(h)l bleiben“ luden seine 
Beiträge die Frauen sogar zum Schunkeln ein, sorgten für eine 
großartige Atmosphäre und immer wieder für reichlich Applaus! 
Der Kulturausschuss war ebenfalls mit von der Partie und bot den 
Frauen nach einer Begrüßung mit Blumenstrauß und Sektchen 
eine köstliche Auswahl an Kaffee und Kuchen an. Die Frauen 
konnten sich stärken und dabei miteinander plaudern und lachen. 
Insgesamt war die Frauentagsfeier in Pantelitz ein voller Erfolg 
und zeigte, wie wichtig es ist, zusammenzukommen und 
gemeinsam zu feiern. Danke für die positiven Rückmeldungen! 
…im Namen meiner Frau ein herzliches Dankeschön an die Ge-
meinde für diese sehr schöne Frauentagsfeier. Gruß B+P.W.
… Es war ein wunderschöner Nachmittag. Danke an den Ge-
meinderat und die fleißigen Helfer. M.S.
… Danke für den sehr leckeren Kuchen an die fleißigen Kuchen-
Sponsoren!

Im Auftrag des Kulturausschusses - 08.März 2023, 
Dirk Hauschild

Bekanntmachung 
 der Gemeinde Steinhagen

Am 02.02.2023 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Steinhagen statt. 
Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse er-
folgte gem. § 10 der Hauptsatzung der Gemeinde Steinhagen 
am 22.02.2023 auf der Homepage des Amtes Niepars (www.
amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinformations-
system“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Steinhagen einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert

Frau Doris Karg am 02.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Hans Brudloff am 04.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Johannes Mulder am 05.04. zum 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Schöning am 06.04. zum 95. Geburtstag
Frau Marga Ziegenhardt am 06.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Helmut Metzner am 09.04. zum 90. Geburtstag
Frau Anneliese Schwarz am 12.04. zum 90. Geburtstag
Frau Antonie Paprott am 14.04. zum 75. Geburtstag
Herrn Jürgen Regel am 16.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter Curschmann am 18.04. zum 85. Geburtstag
Frau Magda Grieger am 29.04. zum 75. Geburtstag
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07.04.
15:00 Uhr Steinhagen, Gottesdienst zum Karfreitag 

mit Abendmahl
09.04.
09:30 Uhr Steinhagen, Gottesdienst mit Kirchencafé und 

Osterüberraschungen
09.04.
11:00 Uhr Franzburg, Ostergottesdienst
16.04.
10:00 Uhr Richtenberg, Gottesdienst
23.04.
10:00 Uhr Steinhagen, Gottesdienst
25.04.
14:00 Uhr Steinhangen, Christenlehre

Jugendgottesdienst in Franzburg
Blick durch die alte Linde vor 
dem Pfarrhaus Steinhagen

So erreichen Sie uns:
Pastor Bernhard Giesecke
Tel. 038322 884
Mail: franzburg@pek.de 
Priesterbrink 7, 18461 Franzburg
Pfarrbüro Steinhagen
Tel. 038327 60251
Mail: steinhagen@pek.de
Dorfstraße 17, 18442 Steinhagen
Kirche Steinhagen im Internet: 

https://www.kirche-mv.de/steinhagen

Bleiben Sie behütet!

Katrin Bennemann
Kirchengemeinde Steinhagen

Bekanntmachung der Gemeinde Wendorf
Am 22.02.2023 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wendorf statt. 
Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse 
erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung der Gemeinde Wendorf 
am 27.02.2023 auf der Homepage des Amtes Niepars (www.
amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinformations-
system“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Steinhagen einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch  
rein informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse 
im Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Nachrichten aus den Kirchengemeinden 
Franzburg-Richtenberg und Steinhagen

„Geh‘ aus mein Herz und suche Freud ...“

Evangelisches Gesangbuch 503

Liebe Gemeindeglieder, sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wenn wir auf den genauen Wortlaut des Liedes hören, müssten 
wir bis zum Sommer warten. 
Wer möchte das schon? 
Im Pfarrgarten und auf den Friedhöfen blühen Krokusse und 
Schneeglöckchen um die Wette. 
Sehenswert sich die Linden vor dem Pfarrhaus. Wie zwei hole 
Zähne stehen sie da und bieten interessante Licht-Blicke. Ma-
chen Sie wieder einmal einen Spaziergang und freuen Sie sich 
an den Wundern der Schöpfung. Damit kommen Sie auch dem 
diesjährigen Fastenmotto nahe: „Leuchten! Sieben Wochen 
ohne Verzagtheit“.
Oft führen wir dieses Gespräch: „Den Termin habe ich nicht mit-
bekommen.“ „Er hing im Gemeinderaum aus.“ „Ja? Ich war dort, 
habe es aber nicht gelesen.“ 
Schade. Wenn Sie das nächste Mal unseren Gemeinderaum 
besuchen, beachten Sie gern unsere Aushänge. Und verges-
sen Sie nicht, bei Freunden und Nachbarn für unsere Termine 
zu werben.
Dankbar schauen wir auf den März zurück. Danke für alle Ge-
meinschaft, Gespräche, Musik und gemeinsame Arbeit. 
Den Weltgebetstag feierten wir traditionell am ersten Freitag im 
März. Die Plätze im Pfarrhaus Richtenberg wurden knapp, so 
viele Gemeindeglieder und Gäste hatten sich auf den Weg ge-
macht. Bilder, Texte und Lieder aus Taiwan luden zum Gottes-
dienst ein. Beim gemeinsamen Essen probierten wir uns durch 
die taiwanesische Küche und tauschten die Rezepte aus.
Am nächsten Morgen trafen sich Handwerker und Gartenfreun-
de. Für den Vorgarten des Pfarrhauses war der Winterschlaf 
vorbei: Mit Baum- und Strauchschnitt, Harken, Rinnstein fegen 
… Mutige stiegen auf die Leiter, um die Dachrinnen zu säubern. 
Beim gemeinsamen Frühstück tauschten die Helferinnen und 
Helfer Pläne und Ideen aus.
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden hatten nach Franzburg 
zum Jugendgottesdienst eingeladen.
Die Gottesdienstgemeinde wurde mit Festivalbändchen und 
kleinen Wunschzetteln für die späteren Fürbitten begrüßt. Un-
sere jungen Leute hatten die Liturgie unter das Leitwort „Was 
macht satt?“ gestellt. 
Lob und Zuspruch gab es für die abwechslungsreiche Gestal-
tung des Abends.
Am 12.3. hieß es dann schon wieder Abschied nehmen. Die 
Amtszeit unseres Vertretungspastors Georg Warnecke ging zu 
Ende. 

Ein Segenslied unseres Chores, kleine Geschenke und alle gu-
ten Wünsche aus der Gemeinde gaben wir Pastor Warnecke mit 
auf den Weg zu seiner neuen Stelle in Gingst. Wir freuen uns 
nun auf Pastor Bernhard Giesecke, der uns als nächster Vertre-
tungspastor ab 01.04. begleitet.

Die Gottesdiensttermine sind noch unter Vorbehalt, bitte für Än-
derungen den Aushang am Alten Friedhof und die Internetseite 
beachten. Mittwochskreis und Christenlehre finden wie gewohnt 
statt.

02.04.
10:00 Uhr Richtenberg, Gottesdienst zum Palmsonntag
05.04.
14:00 Uhr Steinhagen, Mittwochskreis
06.04.
18:00 Uhr Richtenberg, Gottesdienst zum Gründonnerstag 

mit Agapefeier
07.04.
10:00 Uhr Franzburg, Gottesdienst zum Karfreitag 

mit Abendmahl
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schaftliche Produktionsgenossenschaft). 1952 wurde die erste 
LPG Typ I im thüringischen Merxleben gegründet. In der DDR 
wurde dieses Modell weiterentwickelt, sehr oft gegen den Wil-
len der Bauern. Im der LPG-Typ I wurden Ackerland, Wiesen 
und Wald gemeinschaftlich bewirtschaftet, die Tiere und Ma-
schinen blieben aber im Besitz der Bauern. Im Typ II wurden 
auch die Maschinen und Zugtiere gemeinschaftlich genutzt. In 
den 60ziger Jahren wurde dann der Typ III gebildet, auch das 
Nutzvieh wurde nun gemeinschaftlich versorgt und gezüchtet. 
Es entstanden Großbetriebe, die sich auf die Tier- oder Pflan-
zenproduktion spezialisierten. Die Kooperativen Abteilungen 
Pflanzenproduktion (KAP) oder Tierproduktion verschmolzen 
auch mit den Agrochemischen Zentren (ACZ). Für die ehema-
ligen Neubauern aber ganz wichtig: das Land aus der Boden-
reform blieb im Besitz der Neubauern.
Mit der Bildung der LPG waren viele Bauern nicht einverstan-
den. Sie sträubten sich gegen die Zwangsmaßnahmen und 
flohen bis 1961 in die BRD.
Nach der deutschen Einheit gab es einen gewaltigen Umbruch. 
Innerhalb kurzer Zeit wurden etwa 750 000 Bauern arbeitslos. 
Bis 1992 entstanden 3 000 landwirtschaftliche Betriebe. Damit 
einherging, dass der landwirtschaftliche Boden das neue Gold 
wurde!
So schlug nun der Kapitalismus im Landbesitz zu. In den neu-
en Bundesländern besitzen heute zwischen 20 und 50 Prozent 
der Äcker und Wiesen „nichtlandwirtschaftliche Investoren“.
Die staatlichen Subventionen von jährlich 57 Milliarden Euro 
werden pro Hektar Fläche gezahlt und befeuern somit die Spe-
kulation mit kostbarer landwirtschaftlicher Fläche.
Für viele Bauern, deren Pachtverträge auslaufen, wird eine 
neue Pachtung fast unmöglich.
Die Pachtpreise steigen jährlich um bis zu 10 Prozent und 
mehr. Die Bodenverwertungs- und verwaltungsgesellschaft 
(BVVG) verkauft und verpachtet auch noch heute die Land-
wirtschaftsflächen, die nicht im Besitz der Jungbauern oder 
deren Erben sind.

Quellen: Lexikon der Geographie -:- Volkseigenes Gut, Bun-
deszentrale für politische Bildung

Nun ein kleiner Einblick in das Leben von Fritz nach 1946. Es 
gestaltete sich schon schwierig Einzelheiten aus dem damali-
gen Leben zu erfahren. Daher möchte ich mich ganz herzlich 
bei Gudrun (Stieftochter von Fritz), Freddy, Bernd und Rainer 
bedanken. Sie konnten eigene Erlebnisse mit Erinnerungen an 
Fritz und das damalige Dorfleben verbinden.
Beginnen möchte ich mit der Hochzeitreise von Fritz und 
seiner Familie nach Groß Lüdershagen. Die Eltern von Fritz 
hatten ein Haus, kombiniert als Wohnhaus und Stallung, in 
unmittelbarer Nähe des Gutshauses von Groß Lüdershagen. 
Dieses Haus wurde zuvor als Pferde- und Hundestall genutzt. 
Mit seinen Eltern wohnte Fritz mit Familie in diesem Haus, das 
der Vater ausgebaut hatte.
Fritz wollte seine Heimat nicht mehr verlassen und so fand sei-
ne Hochzeitreise ein bleibendes Ende in Groß Lüdershagen. 
Als Kriegsflüchtling bekam Fritz auch 9 ha Bodenreformland 
übereignet. Außerdem hätte Fritz ein Wohnhaus in Groß Lü-
dershagen bauen können, auch hierfür bekam er den Boden 
übereignet (heute Bootsservice). Fritz blieb aber in seinem El-
ternhaus und arbeitete gemeinsam mit seinen Eltern und sei-
ner Frau in der Landwirtschaft.
Der Vater von Fritz ist früh verstorben und Fritz hatte ordent-
lich zu tun mit Ackerbau und Viehzucht. Vier Kühe bis zu 20 
Schweine und natürlich Hühner, Enten und Gänse wurden 
bewirtschaftet und sorgten für den Lebensunterhalt. 1960 
wurde die LPG Typ I „Weiße Möwe“ mit genossenschaftlicher 
Tierhaltung gegründet. Obwohl viele Bauern aus der Gegend 
in den Westen flüchteten, weil sie mit der Art und Weise der 
LPG-Gründung nicht einverstanden waren, blieb Fritz. Er en-
gagierte sich wie immer, wurde Brigadier und fuhr erste große 
Landmaschinen. So auch den ersten Mährescher Typ „Harz“, 
eine sowjetische Maschine.

Die Gemeinde Wendorf gratuliert

Herrn Horst Bewersdorf am 29.04. zum 85. Geburtstag

Osterfeuer in Wendorf

 Foto: pixabay.com

Die Freiwillige Feuerwehr  
Wendorf lädt ein:

Die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Wendorf laden am 06.04.2023 
um 17:00 Uhr zum Osterfeuer am 
Feuerwehrhaus ein.
Für´s leibliche Wohl wird gesorgt.

Die Kameraden der FFw Wendorf
Marco Auch
Wehrführer Freiwillige Feuerwehr 
Wendorf

Aus der Gemeinde Wendorf
Liebe Leserinnen und Leser,

in der Februarausgabe konnte ich Ihnen aus dem jungen Le-
ben von Fritz, wie ich ihn nannte, erzählen. Zu meiner Freude 
erhielt ich wieder Rückmeldungen zu dem Geschriebenen. Die 
Stieftochter von Fritz meldet sich bei mir telefonisch. Sie wohnt 
im Brandenburgischen und hat den Artikel online gelesen. Mit 
Freude teilte sie mir mit, dass sie es schön findet, dass das 
Leben ihres Vaters bis zum Ende des zweiten Weltkrieges ge-
schildert wurde. Eine Buchautorin aus Obermützkow meldete 
sich bei mir, weil sie Ihr 4. Buch dem Leben Ihrer Eltern wid-
men wird und gewisse Parallelen zu dem Leben von Fritz fand. 
Ein Einwohner aus Groß Lüdershagen kannte Fritz sehr gut. 
Fritz war für ihn wie ein Vater und später ein sehr guter Freund.
Nun möchte ich noch darüber berichten, wie es Fritz nach dem 
Krieg und in der Zeit der DDR erging.
Zunächst ein Rückblick in die Entwicklung der Landwirtschaft 
in unserer Region. Schauen wir uns heute die landwirtschaft-
lich genutzten Flächen an, so staunen nicht nur Touristen und 
Besucher, sondern auch mir geht es so, über die sehr großen 
Ackerflächen und die gewaltigen Traktoren und Maschinen. 
Wie war die Entwicklung der Landwirtschaft von der Nach-
kriegszeit bis heute?
Unmittelbar nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges begann 
der Umbau der Landwirtschaft.
Unter der Maßnahme „Junkerland in Bauernhand“ wurde das 
Ackerland von den Gutsbesitzern umverteilt. Dieser als Boden-
reform bekannte Vorgang führt dazu, dass in der sowjetischen 
Besatzungszone bis 1949 etwa 7000 Großbauern enteignet 
wurden. Ungefähr 3,1 Mio Hektar Ackerland, Wiesen und Wald 
wechselten die Besitzer. „Neubauern“ - Siedler, Vertriebene 
und landlose Landarbeiter wurden nun Landbesitzer. Nur ganz 
wenige, ehemalige Gutsbesitzer konnten Restflächen weiter 
bewirtschaften. Neben den „Neubauernstellen“ entstanden 
auch „volkseigene Güter“, Staatsgüter. Diese volkseigenen 
Güter (VEG) hatten Bestand bis zum Ende der DDR-Zeit. Sie 
wurden geführt wie ein volkseigener Betrieb im industriellen 
Bereich. Im Jahre 1980 nutzten die VEG etwa 7 Prozent der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche, hatten 12 Prozent des Vieh-
bestandes der DDR. Sie erzeugten 20 Prozent des Saat- und 
Pflanzengutes und 18 Prozent des Zucht- und Nutzviehs.
Für die Neubauern waren die eigenen Flächen oft zu klein und 
damit nicht wirtschaftlich. Diese Bauern versuchten mit so-
genannten Liefergemeinschaften effektiver zu arbeiten. Dies 
wollte aber die DDR-Regierung nicht. Man erkannte aber die 
Unwirtschaftlichkeit auf breiter Front und so entstand 1950 
auch auf Druck der Sowjetunion ein Modell, die LPG (Landwirt-
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Bekanntmachung der Gemeinde Zarrendorf
Am 26.01.2023 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Zarrendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Zarrendorf am 21.02.2023 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Zarrendorf einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Zarrendorf gratuliert

Frau Carola Piontek am 09.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Rainer Badendieck am 22.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Hartmut Tilsner am 30.04. zum 75. Geburtstag

Frauentag in Zarrendorf
Hallo liebe Zarrendorfer,

Wer hätte das gedacht! Mehr als 100 Frauen trafen sich am  
8. März zum Frauentagsfrühstück!
Wir waren überwältigt von der Resonanz. Schnell stand fest, 
dass das Gemeindehaus nicht ausreichen würde. Danke an Se-
bastian Graap, der uns mit der Vermietung des Tanzsaals wie-
der eine schöne Lokation ermöglicht hat. Ebenso danken wir 
ihm und acht weiteren Männern für die Unterstützung bei der 
Organisation und Durchführung der Veranstaltung. Ihre nette 
Bedienung, die oft schon an Entertainment grenzte, trug we-
sentlich zum Gelingen und zur Unterhaltung der anwesenden 
Frauen bei.
Nach einer kurzen Ansprache durch unsere Vorsitzende Christin 
Trapp und unseren Bürgermeister Christian Röver kam bei Kaf-
fee, belegten Brötchen und dem einen oder anderen Gläschen 
Sekt schnell ausgelassene Stimmung auf. Es wurde viel gelacht 
und die Gelegenheit genutzt, Bekanntschaften zu schließen 
oder aufzufrischen.

Fritz bei der Feldarbeit mit seinen Pferden 

Der stolze Fritz fährt den Mähdrescher „Harz“.
Repros: Rainer Rudat

1966 spezialisierte sich die hiesige Landwirtschaft. Es entstand 
die Tierproduktion in Wendorf, die Pflanzenproduktion in An-
dershof und in Lüssow wurde ein Volkseigenes Gut gegründet. 
Die Ehefrau von Fritz arbeitete in der Küche und im Hühner-
stall in Groß Lüdershagen. Neben all der Arbeit hatte Fritz Zeit 
für seine Hobbys. Sehr gern spielte er mit seiner „Treckfiedel“ 
und sorgte für tolle Stimmung bei vielen Zusammenkünften im 
Dorf. Fritz war ein sehr lustiger Mensch und konnte auch ohne 
Alkohol „Witze ohne Ende“ erzählen. Auch konnte Fritz sei-
nen ehemaligen Berufswunsch noch hobbymäßig krönen. Das 
Tischlern konnte er mit Werkzeug aus der aufgelösten Stellma-
cherei profilieren. Fritz fertigte Holzleitern und Sensenbäume, 
die wegen der Qualität sehr gefragt waren und noch heute ihren 
Dienst leisten.
Nach der Einheit Deutschlands, Fritz war schon Rentner, konnte 
er einen großen Teil seines Neubauern Ackers verkaufen. Heute 
befinden sich darauf Flächen des Gewerbegebietes Groß Lü-
dershagen. Fritz wurde zum „DM-Millionär“, kaufte sich einen 
neuen Audi und genoss seinen Lebensabend. Nach seinem Tod 
erbte Tochter Gudrun. Mit dem Erbe erbaut sich Gudrun, ehe-
malige Lehrerin, ein schönes Haus mit gepflegtem Grundstück 
in der Nähe von Cottbus.

Nun, liebe Leserinnen und Leser, möchte ich mich in die Früh-
jahrs- und Sommerpause verabschieden. Im Herbst plane ich 
über die Gutshäuser und ihre Geschichten zu berichten.
Bis dahin - Alles Gute!

Hier noch einmal der Hinweis auf unsere Internetseite www.
dorfvereine-wendorf.de.

Wollen Sie aktuell informiert sein, über unser Dorf- und Vereins-
leben? So erhalten Sie, auf Antrag, eine E-Mail (Newsletter) mit 
Neuigkeiten, Terminen und Aktivitäten. Diesen Antrag finden 
Sie auf unserer Internetseite oder beantragen Sie den Newslet-
ter durch eine E-Mail an die Adresse: feuerwehrunddorfverein-
wendorf@web.de

Wilfried Bräunig
Feuerwehr- und Dorfverein Wendorf
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Die App ist ständig in der Verbesserung und Erweiterung. Die 
Nutzung erleichtert auch uns die Informationsverteilung. Ich 
kann sie nur empfehlen.

Ihr findet uns aber auch unter
https://zarrendorf.de/veranstaltungen/ oder
https://zarrendorf.de/aktuelles/
https://www.facebook.com/people/Kulturverein-Zarrendorf-
eV/100047670772993/
oder auf Anfrage über kulturvereinzarrendorf@web.de

Astrid Meier
Kulturverein

Kinderfasching  
in Zarrendorf

Hallo liebe Zarrendorfer,

Fasching ist in unseren Breitengraden nicht jedermanns Sache, 
aber für Kinderfasching kann sich wohl jeder begeistern. So 
waren wir nicht überrascht, wie schnell der Gemeindesaal sich 
am 19. Februar mit kleinen Feen, Piraten, (Eis-)Prinzessinnen, 
Marienkäfern, Dinos, Supermännern usw. füllte.

Die Organisatoren in ebenfalls fantasievollen Kostümen im  
buntgeschmückten Saal hatten viel Freude an der Begeisterung 
der kleinen Mäuse. Ebenso wie die zahlreichen Verwandten, 
die mit ihren Kindern und Enkeln einen lustigen Nachmittag bei 
Kaffee, Kakao und Kuchen, Kinderschminken und Tattoos ver-
brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Jugendclub Zarrendorf unter 
der Leitung von Inga Bürger, die mit viel Enthusiasmus für die 
musikalische und spielerische Unterhaltung sorgten und keine 
Langeweile aufkommen ließen.

Und natürlich ein Dankeschön an die zahlreichen Kuchenbä-
cker. Das übervolle Büffet sorgte wohl bei dem einen oder der 
anderen für einen „leichten“ Zuckerüberschuss, der dann bei 

Der Kulturverein freut sich besonders darüber, dass augen-
scheinlich alle Spaß hatten und sich viele für unser Engagement 
bedankten.

Tatsächlich wurde auch spontan die Möglichkeit genutzt, eine 
Beitrittserklärung auszufüllen. Wir begrüßen recht herzlich un-
sere neuen Mitglieder im Kulturverein, die uns dabei unterstüt-
zen werden, das kulturelle Leben in Zarrendorf noch ereignis-
reicher zu machen.
Danke an alle Beteiligten für diesen schönen Vormittag!

Astrid Meier
Kulturverein

Zarrendorfer  
Sonntagstreff

Hallo liebe Zarrendorfer,

Wir freuen uns, Euch mitteilen zu können, dass es wieder einen 
regelmäßigen Sonntagstreff jeden ersten Sonntag im Monat im 
Gemeindehaus geben wird.
Danke an Helma Fitzner und Felix Beyer, die die Organisation 
übernommen haben. Der Start am 5. März verlief schon recht 
vielversprechend.

Vorgesehen ist auch, Events oder Aktivitäten mit einzuplanen. 
Zum Beispiel wäre es denkbar, dass sich Einwohner nicht nur 
zu Getränken, Bockwurst und angeregten Gesprächen einfin-
den. Mitgebrachte Karten oder Spiele könnten dem Zeitvertreib 
dienen, Vorschläge für kulturelle Untermalungen wären sehr er-
wünscht ... her mit den Ideen!
Beginn ist stets um 10 Uhr, wobei wir für den 7. Mai schon eine 
Abweichung bekannt geben möchten:
Am 7. Mai ab um 14 Uhr ist ein Bücherbasar geplant. Nach der 
Schließung der Bücherei Grimmen konnten wir eine riesige 
Menge Bücher, Hörbücher und CDs vor der Vernichtung retten. 
Diese werden wir nun nach und nach anbieten. Bei Kaffee und 
Kuchen kann nach Herzenslust gestöbert und geschmökert und 
gegen einen Obolus mitgenommen werden.
Helma Fitzner hat auch wieder den Hut auf beim Osterbasteln, 
zu dem am 26. März ab 14 Uhr die Zarrendorfer Kinder ins Ge-
meindehaus geladen sind.
Bitte ausgepustete Eier mitbringen!

Nachdem das Landkino am 28. Februar leider wegen Krankheit 
ausfallen musste, hoffen wir nun am den 28. März um 19:30 Uhr 
auf eine Neuauflage mit Beteiligung des Kulturvereins.
Viele Einwohner fanden es schade, nicht über den Ausfall infor-
miert worden zu sein. 
Wir haben uns auch gefragt, wie man so eine Information kurz-
fristig umsetzen kann.

Ich muss hier mal eine Lanze für die App „MEIN ORT bei Linus 
Wittich“ brechen. Jeder, der ein Handy hat, kann sie im Google-
PlayStore herunterladen, seinen Ort als Favoriten angeben, und 
schon erhält man alle Informationen in der Gemeinde. Die Ar-
tikel und Veranstaltungen der Vereine sind dort zu finden und 
sogar an die Abfalltermine wird man erinnert. 
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Spiel, Spaß und Polonaise abgetanzt werden musste, um ge-
gen Abend wieder etwas Platz für das leckere Nudel-Abendes-
sen zu haben.

Danke an alle Helfer, die sicher auch durch die leuchtenden Kin-
deraugen belohnt wurden.

Astrid Meier
Kulturvereinl

Belegung Gemeindehaus Zarrendorf

 
 
 
 
 

Die nächsten Termine  
im Gemeindehaus

02.04.2023
10:00 - 12:00 Uhr Sonntagstreff

Astrid Meier
Kulturverein
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Kirchengemeinde Pütte - Niepars  
und Starkow und Velgast
Gottesdienste im April 2023

02.04.
09.30 Uhr Kirche Pütte, 

Gottesdienst zum Beginn der 
Karwoche

11.00 Uhr Kirche Starkow, 
Gottesdienst zum Beginn 
der Karwoche

06.04.
18.00 Uhr Kirche Velgast, 

Feier der Einsetzung des Abendmahls
19.30 Uhr Kirche Pütte, 

Feier der Einsetzung des Abendmahls
07.04.
09.30 Uhr Kirche Niepars, 

Karfreitagsgottesdienst
09.04.
06.00 Uhr Kirche Pütte, Osternachtgottesdienst 

mit Sonnenaufgangskaffee
11.00 Uhr Kirche Starkow, 

Ostergottesdienst mit 
Abendmahl

16.04.
09.30 Uhr Kirche Niepars,

 Predigtgottesdienst
11.00 Uhr Kirche Velgast, 

Predigtgottesdienst
23.04.
09.30 Uhr Kirche Pütte, 

Predigtgottesdienst
30.04.

kein Gottesdienst

Bitte beachten Sie unbedingt die ak-
tuellen Veränderungen, die Sie un-
ter www.kirche-mv/velgast-starkow 
bzw. www.kirche-mv/puette-niepars 
und auch am Sonnabend in der Ost-
seezeitung nachlesen können.
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Seidenbienen sind schon unterwegs. Wie lange müssen sie alle 
nach einem üppigen Blütenangebot suchen?
Die solitären Wildbienen leben nicht in Staaten, sondern ein-
zeln, und die Weibchen versorgen ihre Nachkommen im sandi-
gen Erdboden oder in der Bienennisthilfe mit Pollen und Nektar. 
Nicht wenige Arten sind beim Blütenbesuch wählerisch. Wei-
denkätzchen bieten für viele Arten eine großartige Nektar- und 
Pollenquelle. Dort treffen wir mit Sicherheit auch die Hummelkö-
niginnen, die als nächstes wie die Honigbienen in Staaten leben, 
oft in Mauselöchern. Ihre kleinen Völker mit den Arbeiterinnen 
können nur heranwachsen und zum Herbst neue Königinnen 
erzeugen, wenn das Blütenangebot mit Nektar und Pollen über 
den gesamten Frühling und Sommer ausreichend und vor allem 
lückenlos ist. Und daran mangelt es ab Juli zunehmend, selbst 
in Dörfern mit Hausgärten. Dann leiden Hummelvölker schnell 
Hunger. Grund genug, um Biene Majas wilden Schwestern 
schon jetzt einen gedeckten Tisch vorzubereiten.
Bereits im Blumenbeet, im Kräuter- oder Obstgarten ist in die-
sem Gartenjahr so einiges für die Bienen möglich.
Empfehlenswert sind „Bienenpflanzen“ wie Schnee-Heide, Ler-
chensporn, Lungenkraut, Rote Johannisbeere, ungefüllte Wild-
rosen, Bärlauch, Maiglöckchen, Brombeere, Himbeere, Salbei, 
Beinwell, Zitronenmelisse, Margerite, Blut-Weiderich, Baldrian, 
Dill, Drüsige Kugeldistel, Garten-Katzenminze, Malven, Nattern-
kopf, Wilde Karde, Große Königskerze, Pfefferminze, Glatt- und 
Raublattaster.
Und wo im Garten bereits üppig die Wildkräuter wie Weiße und 
Rote Taubnessel erblühen, empfiehlt es sich, diese Blüten-
pracht bewusst zu schonen. Hummeln zu Besuch werden es 
uns danken.

Rote Taubnesseln - wertvolle 
Blüten für Hummelkönigin-
nen  
 Foto: NABU

Alle, die dann noch mindestens 
10, 30 oder am besten 100 Qua-
dratmeter Gartenland für eine 
bunte Blühfläche zur Verfügung 
stellen und bis Mai einmalig den 
alten Bewuchs samt Wurzeln ent-
fernen, denen bietet der NABU 
Nordvorpommern eine artenrei-
che Saatmischung mit Wildblu-
men für Bienen und Schmetterlin-
ge an. Interessierte können sich 
ab sofort unter info@NABU-NVP.
de melden.
Auf Wunsch gibt es weitere Ratschläge zur Ansaat und Pflege 
der Blühfläche.

Astrid Meier
Kulturverein

Veranstaltungen

Moment Mal - Eine halbe Stunde mit Gott
immer dienstags um 18:30 Uhr Andacht in der Nieparser Kirche

Arbeitsgruppe Gottesdienst
Mittwoch, 12. April 2023 um 19:30 Uhr in Pütte

Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 11. April 2023 um 15:00 Uhr in Niepars

Konfirmandenunterricht
montags um 16:00 Uhr in Pütte außer in den Schulferien

Christenlehre
Samstag, 15. April 2023 von 09:00 - 12:00 Uhr in Niepars

Kirchengemeinderat
Mittwoch, 19. April 2023 um 19:30 Uhr in Pütte
Mittwoch, 26. April 2023 um 19:30 Uhr in Velgast

Frühlingsfest des Fördervereins
Am Sonntag, den 23. April 2023 lädt der Förderverein der Evan-
gelischen Kirchen Pütte und Niepars um 15:00 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen nach Niepars ein. Um 16:00 Uhr erfreuen uns die 5 
Musiker von „ZB 5“ mit Live-Musik. Der Eintritt ist frei, um eine 
Kollekte am Ausgang für den Umbau der Sitzbänke in der Kir-
che Niepars wird gebeten.

Redaktion: Julia Schmidt (Pfarramtsassistenz)

Bundesarchiv - Stasi-Unterlagen- 
Archiv Rostock

Veranstaltungen April und Mai 2023

Mi., 05. April 2023,13:00 - 17:00 Uhr
Bürgerberatung „Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?“
Dokumentations- und Gedenkstättein der ehemaligen Untersu-
chungshaft der Staatssicherheit Rostock (DuG), Grüner Weg 5, 
18055 Rostock (Angebot in Kooperation mit der LpB M-V/DuG)

Di., 25. April 2023, 18:00 Uhr
Vortrag und Gespräch: „Im Echolot der Stasi - Die Stralsun-
der Ausstellung,Das Meer im Museum’ in Kiel 1988“
Referent: Dr. Peter Danker-Carstensen (Historiker)
Moderation: Dr. Volker Höffer (Bundesarchiv/Stasi-Unterlagen-
Archiv Rostock)
Kreisvolkshochschule Vorpommern-Rügen, Geschäftsstelle 
Stralsund, Tribseer Damm 76, 18437 Stralsund (Angebot in Ko-
operation mit der Kreisvolkshochschule Vorpommern-Rügen)

Mi., 03. Mai 2023,13:00 - 17:00 Uhr
Bürgerberatung: „Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?“
Dokumentations- und Gedenkstättein der ehemaligen Untersu-
chungshaft der Staatssicherheit Rostock (DuG), Grüner Weg 5, 
18055 Rostock (Angebot in Kooperation mit der LpB M-V/DuG)

Änderungen vorbehalten!

Das Jahr der Wildbienen beginnt
Ab jetzt summen und brummen sie wieder. Nach dem langen 
Winter sind die ersten Bienen auch emsig in unseren Gärten 
unterwegs. Honigbienen und die Hummeln, die Wildbienen mit 
Staat, erscheinen zuerst. Doch auch Mauerbienen, Sand- und 

Ende des Amtlichen Teils
Bitte beachten Sie auch die nachfolgenden Anzeigen 

unserer Gewerbetreibenden.




